
auf der Wiese oder an dem Berge weidet, ein schöner An—
blick, und man freut sich an ihrem Bloken und dem Geldn
ihrer Glocken. Im Slall und auf der Weide sind die
Kühe fortwährend mit Käuen beschäftigt; das kommt daher,
daß sie alle Speisen, die sie verschlungen haben, nachher in
aller Ruhe wieder in den Mund bringen und nochmals
käuen.

Die Kuh nützt uns durch ihre süße Milch, aus welcher
Butter und Käse bereitet wird; ihr Fleisch liefert uns in
kräftiges Nahrungsmittel; ihre Haut gibt Leder, ihr Talg
Seife und Lichte; ihre Hörner und Knochen verarbeiten der
Kammacher und der Drechsler zu allerle nützlichen Sachen.

14. Das Schaf.
Das Schaf gibt uns Wolle zu Strumpfen, Mutzen,

Handschuhen und vielen andern gestrickten Sachen. Aus
der Wolle wird Tuch gewebt zu warmen Kleidern für alt
und jung. Sein Fleisch wird gegessen, und aus seinem
Talge werden Seife und Üchte gemacht. Aus seinen Därmen
dreht man Saiten zu Geigen und auch für den großen
Brummbaß.

Weil das Schaf ein so nützliches Thier ist, so hält es
der Mensch in seinem Hause; daher heißl es ein Hausthier.

Das Schaf läßt sich geduldig sheten und thut seinen


